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Die Tradition lebt ! 

Namen kann man ändern, Lo­
gos neu gestalten, aber an ge­
wissen Bräuchen halten selbst 
die Jüngsten des Sportclubs 
Biel-Benken fest. Zu diesen 
Ritualen gehört schon seit Jah­
ren das Eierlesen und gilt als 

. .fizielle Eröffnung der Som­
mersaison, auch wenn sie uns 
dieses Jahr mit sibirischer Kälte 
begrüsst hat. 
200 Eier lagen in Reib und 
Glied, bereit gelesen, geworfen 
und dann gegessen zu werden. 
In einer spannenden und nicht 
ganz ernst gemeinten Stafette 
boten die 6 Athleten des Sport­
clubs Biel-Benken einen über­
zeugenden Wettkampf. Spiele­
rischer und lustiger gestaltetet 
sich dann die Stafette der Kin­
der. Selbst die Kindergärtner 
Iiessen sich dieses Eierspektakel 
j cht entgehen und hüpften, 

6alancierten und schmissen sich 
und die Eier voller Enthusias­
mus über den 

Gesucht 

Für die Leitung des Trainings von 
unserem männlichen Nachwuchs su­
chen wir eine aufgestellte und sportli­
che Persönlichkeit. 

Training: Freitags, 18.30 bis 20.00 
Teilnehmer : Knaben ab 1. Klasse 

Interessierte melden sich bei: 
Ursi Hägeli, 731.10.89 

Blei-Benkerner Dorf-Zytig 

Pausenplatz des Schulhaus 
Kilchbühl. 
Des Wettkampfs 3. Teil war 
natürlich der Eierdätsch in der 
Pausenhalle. In sechs Pfannen 
brutzelten die Eier um die Wet­
te, doch einige Engpässe konn­
ten auch hier nicht vermieden 
werden. 
Aber mit Sicherheit war das 
Eierlesen 1999 ein gelungener 
Start in die Freiluftsaison und 
ein amüsanter Sonntag­
nachmittag. 

DANKE I 
Ein riesengrosses Dankeschön 
an die Bevölkerung von Biel­
Benken. Dieser Anlass wäre 
natürlich ohne Eure grasszügi­
gen Spenden in Form von Geld 
oder Eiern überhaupt nicht 
möglich. 

War Petrus ein Faustballer? 

Es zeugt von Mut, im Monat 
April (der April macht was er 
will) einen wetterabhängigen 
Anlass durchfiihren zu wollen. 
Doch die Männerriege des 
SCBB lässt sich da nicht ein­
schüchtern und organisierte 
bereits zum 29. Mal, das zur 
Tradition gewordene Faustball­
turnier auf den Sportanlagen des 
Kilchbühlschulhaus. Erstmals 
unter Leitung von Walter Klei­
ber spielten 15 Mannschaften in 
drei Fünfergruppen bei idealem 
Wetter um den Sieg. Die 3 
Gruppensieger, APV Basel NF, 
TV Reinach sowie erfreulicher 
Weise die eigene 1. Mannschaft, 
kämpfen im spannenden Finale 
um den begehrten Wanderpreis. 
Schlussendlich siegte die Ju­
gend über das Alter und die 
jungen Spieler des APV Basel 
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NF durften den Wanderpokal 
bereits zum 3. Mal entgegen­
'nehmen. 

\\' ANN DCRFEN \VIR 
1\HT IHNEN 

TRAINIEREN ? 

KITU DO 14.00-18.00 
MUKI DI 09.00-11.00 
Mädchenriege DI 17.00 - 18.30 

DI 18.30 - 20.00 
J&S DI 18.30 - 20.00 
Knabenriege FR 18.30 - 20.00 
Damenriege MI 19.30 - 21.45 
Aktivriege DI 20.00 - 21.45 

FR 20.00- 21.45 
Frauenriege MI 20.00 - 21.30 
Männerriege DO 19.30 - 21.30 
Volley& Fun FR 19.00 - 20.30 
Leichtathletik FR 19.00 - 20.30 

Auf Rang 2 plazierte sich der 
TV Reinach, gefolgt von der 
MR SCBB 1, auf Platz 14 fand 
sich die MR SCBB 2. 
Im Jahr 2000 fiihrt die Männer­
riege das 30. Turnier durch, 
hoffen wir, dass Petrus auch im 
nächsten Jahrtausend mitspielt. 

-

demnächst 

LMM Vorrunde, 14. Mai 1999 

Die Aktivriege nimmt auch in 
diesem Jahr an den Leichathle­
tikmehrkampfmeisterschaften 
des Kantons Baselland teil. Ge­
startet wird in Ettingen .. 

Kant. Stafettenmeisterschaf­
ten beider Basel, 16. Mai 1999 

Die Aktivriege hat auch nach 
dem Eierlesen noch nicht genug 
von Stafetten, den jetzt geht's 
erst los und zwar in Sissach. 
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